
 
  
 

 
 

 

 
 

Newsletter September 2025 
 
 
 

Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen 
Nöten, die uns getroffen haben.                (Psalm  46,2) 
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Liebe Gemeinde,  
 
die Sommerpause ist vorüber.  
 
„Gemeinsam durchstarten“ wollen wir mit Euch und 
freuen uns auf die …… 
 
 
 

 
 
 
Das Redaktionsteam der Friedenskirche! 
 



 
  
 

 
 

 

GEBET für: 
 
 

Heinz Kraft, Renate Bund, Inge Weitzel,  
Andreas Menk, Annerose und Günter Montz,  

Eckhard Burk, Gabriele Sziwek, 
Laura und Thomas Harder und eine gesegnete Gemeinde-

Freizeit 
 
 
 

 

 
 
 
 



 
  
 

 
 

 

Gottesdienste SEPTEMBER 
 

 
 

 
07.09.2025, 10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
     Predigt: Pastor Christian Riedeg 
  
 
14.09.2025, 10 Uhr Gottesdienst in der Jugendherberge 

Worms, Predigt: Pastor Christian 
Riedeg   

 
 
21.09.2025, 10 Uhr Gottesdienst 

Predigt: Andrew Bowden 
    
 
 
28.09.2025, 10 Uhr LOBPREIS-Gottesdienst 
     Predigt: Pastor Christian Riedeg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
  
 

 
 

 
 

TERMINE SEPTEMBER 
 
 
01.09.2025, 19.00 Uhr Orga-Teamtreffen  Gemeindefreizeit  
02.09.2025, 08.00 Uhr KG „Bewegt durch den Tag“ 
02.09.2025, 19.30 Uhr Mitglieder-Versammlung 
03.09.2025, 19.00 Uhr KG „Die Bibel in meiner Sprache“ 
04.09.2025, 16.00 Uhr OASE 
04.09.2025, 18,00 Uhr  KG „Das Evangelium in 30 Sekunden“ 
04.09.2025, 19.00 Uhr KG „Besonnene Haushalterschaft“ 
05.09.2025, 09.30 Uhr Sockentreff 
05.09.2025, 17.00 Uhr MJJ 
05.09.2025, 19.00 Uhr Feuerabend auf dem Westerberg 
05.09.2025, 19.30 Uhr Lobsingabend 
06.09.2025, 14-18 Uhr Friki-Stand auf dem Ingelheimer 

Freundschaftsfest (Neue Mitte) 
07.09.2025, 10.00 Uhr StartUp 
 
08.09.2025, 18,00 Uhr  KG „Das Evangelium in 30 Sekunden“ 
09.09.2025, 08.00 Uhr  KG „Bewegt in den Tag“ 
09.09.2025, 17.30 Uhr Young Chillis 
10.09.2025, 15.00 Uhr Café am Langenberg 
10.09.2025, 19.00 Uhr  KG  „Die Bibel in meiner Sprache“ 
11.09.2025, 16.00 Uhr OASE 
11.09.2025, 19.00 Uh  KG  “Besonnene Haushalterschaft“ 
12.-14.09.2025   Gemeinde-Freizeit in der Jugend- 
     Herberge in Worms 
 
 
 



 
  
 

 
 

 

TERMINE SEPTEMBER-2 
 
 
15.09.2025, 18,00 Uhr  KG „Das Evangelium in 30 Sekunden“ 
16.09.2025, 08.00 Uhr KG „Bewegt in den Tag“ 
16.09.2025, 19.00 Uhr LobpreisTeam Probe 
17.09.2025, 19.00 Uhr KG „Die Bibel in meiner Sprache“ 
18.09.2025, 15.00 Uhr Ältesten-Treff 
18.09.2025, 16.00 Uhr OASE 
18.09.2025, 19.00 Uhr KG  „Besonnene Haushalterschaft“ 
19.09.2025, 09.30 Uhr Socken-Treff 
19.09.2025, 17.00 Uhr MJJ 
19.09.2025, 19.30 Uhr Diakonen-Treff 
21.09.2025, 10.00 Uhr StartUp 
 
22.09.2025, 18,00 Uhr  KG „Das Evangelium in 30 Sekunden“ 
23.09.2025,  08.00 Uhr KG „Bewegt in den Tag“ 
24.09.2025, 19.00 Uhr KG „Die Bibel in meiner Sprache“ 
25.09.2025, 16.00 Uhr OASE,  anschließend OASE-Abend 
25.09.2025, 19.00 Uhr KG „Besonnene Haushalterschaft“ 
26.09.2025, 17.00 Uhr MJJ 
 
29.09.2025, 18,00 Uhr  KG „Das Evangelium in 30 Sekunden“ 
30.09.2025,  08.00 Uhr KG „Bewegt in den Tag“ 
30.09.2025, 15-19 Uhr DRK-Blutspende in der FriKi 
30.09.2025, 19-21 Uhr Dialogabend 4.0 „Als Paar leben“ 
 
 
 
 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr  
ist „Zoom-Gebet“ 
 
 
*KG steht für Kleingruppe 



 
  
 

 
 

 

GEBURTSTAGE SEPTEMBER 
 
 
 
Lass den Herrn Deinen Weg bestimmen! Vertrau auf ihn! Er 
wird es schon machen!     (Psalm 37,5) 
 
02.09. Jutta Eschborn   14.09. Naghmeh Afsharpour 
05.09. Reza Ramezani  21.09. Claudia Hillesheimer 
06.09. Ashkan Daryasari  24.09. Marvin Gottschalk 
07.09. Frank Dittmann  25.09. Victoria Butler 
09.09. Damaris Fenner  26.09. Annerose Montz 
10.09. Petra Wiesbach-Eschborn 28.09. Anna jr. Gottschalk 
10.09. Khadijeh Arfaei  30.09. Renate Bund 
10.09. Sabrina Hilgert  30.09. Levi Gottschalk 
11.09. Marla Menk  



 
  
 

 
 

FAMILIENSEITE 
 
 
Wir haben sehr viele junge Gäste im Haus! Und wir wollen Dich 
einladen:  
 
Sei Du zu Gast bei ihnen - 
zum Beispiel beim 
Sockentreff und in der 
Oase!  
 
Du bist herzlich 
willkommen in der 
"Unterkirche", wo sich 
das Leben tummelt.  
Sei Du unter denen, die 
die Kirche oben noch 
nicht so gut kennen.  

Sei Du Ihr 
Einladungsbrief! 
Viele interessante 
Menschen und 
Lebensgeschichten 
warten auf Dich….    Und 
wir freuen uns. 
 
 
 
 
Bettina Mazurek und 
Miriam Kohrn 

 
 

 
 

 



 
  
 

 
 

"Familien-Wimmel-Wochen": 
Glauben entdecken! 

 
 

 

 
 
 
Im September donnerstags 16-18 Uhr in der "Oase": 
Wir schauen uns jede Woche eine Szene auf einem Wimmelbild 
genauer an und essen, rätseln, basteln, unterhalten uns zu einem 
einladenden Impuls, um Gott näher kennenzulernen. 
 
Ihr dürft gern dazu kommen! 
 
Bastelhelfer werden auch immer gern gesehen 😉 
 
Miriam Kohrn und Horst Hilgert 
 
 
 

 
 



 
  
 

 
 

 

Familien- und Neustarter-Gottesdienst 
Ein Rückblick 

 
Ein gelungenes Fest für alle Generationen haben wir am 17. August in 
unserer Gemeinde erlebt. Das Haus war voll, viele Familien waren 
dabei. Oben gab es eine geistliche Stärkung von Paulus mit diversen 
alltagstauglichen Waffen, ansprechende Lieder mit allerlei großen 
und kleinen Instrumenten, sowie einen "ausrüstenden" Segen für 
alle, insbesondere die 
Neustarter! 
 
Wir konnten eine fast 
echte Rüstung am 
kleinen Mann 
bewundern und 
schließlich hinter den 
Kindern her durch den 
Gemeinde-Segenstunnel 
in den Alltag gehen. 
 
 
Unten gab es Nachtisch in 
Form von Kaffee mit 
Waffeln und Eis von 
unserer Jugend und viele 
Spiele für Kinder. Im 
lauschigen Garten wurde 
weitergehüpft, bis die 
letzten Kids ausgetobt 
waren. 
Danke an alle lang planenden und spontan mithelfenden Köpfe, 
Hände und Füße! 
 
Euer Familien-Gottesdienst-Team 
 



 
  
 

 
 

 

FREUNDSCHAFTSFEST 
INGELHEIMAT AM 06.09.2025  

 
 
Liebe Gemeinde, 
 
am 06. September 2025 findet das Freundschaftsfest IngelHEIMAT 
statt und WIR sind mittendrin!  
 
Wir werden mit einem Infostand vor Ort sein und hoffentlich viele 
gute Gespräche führen!  
 
Wir wollen diese tolle Chance nutzen und uns unter unsere 
Ingelheimer mischen, für unsere Stadt da sein!  
 
Wir werden von 14.00 - 18.00 Uhr unter der Zeltnummer 61 zu 
finden sein. Betet gerne für diese Veranstaltung und unterstützt 
uns, wenn möglich mit eurem Besuch! Wir freuen uns!  
 
Euer Planungsteam  
 
 

 
 
 
P.S. Ihr findet uns auf dem Platz der „Neuen Mitte“ Stand Nr. 61; 
vor dem Juwelier Wermann/Ecke Woolworth 
 
 
 

 
 



 
  
 

 
 

 

DIALOGABEND 4.0 
 

in der Friedenskirche  
Dienstag, 30. September  

und  
Mittwoch, 22. Oktober um 19 Uhr 

zum Thema: 
 

Als "Paar" leben –  
mit und wegen oder trotz Kindern? 

 
 



 
  
 

 
 

 

ANDACHT  SEPTEMBER 
 
Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den großen 
Nöten, die uns getroffen haben.                (Psalm  46,2) 
 
Ich lese Psalm 46 und bekomme den Eindruck eines großen Chaos. 
Chaos der Naturkräfte (V. 3-4), Chaos der Völker im Krieg (V. 7-10). Und 
vielleicht ist Ersteres auch "nur" ein Bild des Zweiten. Der Psalm 
Schreiber aber fordert den Leser auf, Gott zu vertrauen. Weil Gott alles 
in der Hand hält und unter Kontrolle hat. Sieht irgendwie zwar nicht so 
aus, aber Vers 9 u. 10 beschreiben ihn sogar als federführend. Auch 
wenn Völker Kriege anzetteln, ist Gott doch derjenige, der sie lenkt und 
den Ausgang bestimmt. Gottes Ziel ist, von allen Völkern als der 
Höchste anerkannt zu werden (V. 11). Dieser Gott ist unser Gott. Der 
Psalmist und jeder, der sich zu ihm stellt, weiß sich auf Gottes Seite. 
Auf der Seite des Siegers. Ruhe ist dort, wo Gott ist (V. 5.6), vielleicht ist 
das das Auge des Sturms? Der Psalm und die Haltung der Zuversicht 
und des inneren Friedens sind in der Mitte von Leid und Turbulenzen 
formuliert – schon in Vers 2 wird klar, die Nöte haben uns getroffen. 
Auch Christen wird keine Unversehrtheit in der Welt garantiert. Jesus 
spricht von Angst, die in die Welt gehört (Joh. 16,33), von Verfolgungen, 
Kriegen, Naturkatastrophen (Mt 24,6 ff, Lk 21.10)… Hier herrscht eben 
ein anderer Geist. Ein großer Teil der Völker um uns her erlebt das als 
Alltag. Für uns mag es aktuell weniger offensichtliche Bedrohungen 
unseres gesellschaftlichen, geologischen oder territorialen 
Makrokosmos geben. Aber solche unseres gesundheitlichen, 
seelischen, geistlichen oder wirtschaftlichen Wohlseins, Bedrohungen 
unseres persönlichen Mikrokosmos. Und solche, die nicht 
offensichtlich sind, aber in unserem geistlichen Raum Gottes 
Herrschaft entgegen stehen.  
 
Und wie ist das jetzt mit unserer Zuversicht und Stärke? Vielleicht 
geht es gar nicht darum, ob wir Gott zutrauen, unseren Nöten zu 
begegnen. Wir wissen, Er kann, wissen aber eben nicht, ob Er will. „Es 
geht ja nur um mich.“ Auch das ist Glaube - nur in die falsche Richtung. 
Ein Überzeugtsein dessen, das man erwartet/fürchtet, ohne dass es 



 
  
 

 
 

irgendwelche realistischen Anzeichen dafür gibt. Warum so herum 
glauben, warum nicht anders herum? Wer oder was steuert meinen 
Glauben? Entscheide ich, dass Gott meine Zuversicht und Stärke ist? 
Dann erwarte ich, dass Gott gerade im Moment für mich, zu meinem 
Besten (Rö 8,28) handelt. Vielleicht sieht Seine Hilfe ganz anders aus 
als ich Ihm vorgebe. Gott wird nicht unsere „Malen nach Zahlen“ 
Vorlage wie in der Illustration, unsere Darstellung der Situation 
ausmalen… Will ich, dass mein Bild oder Sein Bild am Ende dabei 
herauskommt? Für mich, für andere… Gott überblickt unser Leben 
bis in die Ewigkeit. Und dann – am Ende – wird alles gut sein. Nicht 
unbedingt hier und jetzt.  
Ich möchte üben, Gott zu glauben, dass Er just in diesem Moment im 
Hintergrund handelt. Und zwar für mich. Auch in beeindruckenden 
Turbulenzen um mich herum oder in mir, auch in Situationen, die alle 
Fragen offen und Gebete scheinbar unbeantwortet lassen.  
 
Ich möchte Seine „Malen nach Zahlen“ Vorlage ausfüllen und nicht von 
Ihm erwarten, dass Er meine koloriert. Meine Zuversicht und Stärke ist 
Gott, wenn mein Leben nach Seiner Vorlage geschieht.  
 
Sein Wort gibt uns so viele 
Felder als Vorlagen zum 
Ausmalen /Ausleben. 
Fürchte dich nicht..., 
widersteht dem Teufel..., 
vertraue dem Herrn...., wer 
unter dem Schirm des 
Höchsten bleibt... (Jes. 
41,10; Jak 4,7; Spr 3,5.6; Ps 
91,1) – wenn wir das tun,  
erleben wir, wie Gott 
unsere Zuversicht und 
unsere Stärke ist. 
 
 Heidi Schatull 
 



 
  
 

 
 

ISRAELSEITE 
 
Gebetsimpuls - Gottes Perspektive für den Nahen Osten 
„Zu der Zeit wird eine Straße sein von Ägypten nach Assyrien, dass die 
Assyrer nach Ägypten und die Ägypter nach Assyrien kommen, und die 
Ägypter samt den Assyrern werden dem Herrn dienen. Zu der Zeit wird 
Israel der Dritte sein mit Ägypten und Assyrien, ein Segen mitten auf 
Erden; denn der HERR Zebaoth wird sie segnen und sprechen: Gesegnet 
bist du, Ägypten, mein Volk, und du, Assur, meiner Hände Werk, und du, 
Israel, mein Erbe!“ Jesaja 19,23-25 

Das damalige Assyrien umfasst heute (laut Wikipedia) den nördlichen 
Irak, das nordöstliche Syrien, die südöstliche Türkei sowie den 
nordwestlichen Iran. Gott verheißt Frieden im nahen Osten, denn 
Ägypten und Assyrien werden an den Gott Israels glauben und ihm 
dienen und mit ihnen wird Israel in dem Bunde sein.  

Danken:  

Dass Gott dem Nahen Osten sein Schalom schenkt durch den 
Glauben.  

Dass Gott sein Volk bewahrt und dadurch kein anderes Volk zu kurz 
kommt. Sondern das Frieden in Israel auch Frieden im Nahen Osten 
ist und dies ein Segen mitten auf Erden sein wird für alle Völker.  

Segnen wir Israel und Jerusalem mit Frieden (Schalom) sowie 
Gottes Hilfe und Erlösung.  

Bitten:  

Dass die Menschen in Israel und Gaza und den um Israel liegenden 
Ländern, an den Gott Israels und an Jesus Christus seinen Sohn 
glauben. Dass Gott Erweckung im Nahen Osten schenkt und der Hass 
auf Israel sich in Liebe zu dem Gott Israels wandelt.  

Dass der Antisemitismus (doppelte Standards/Delegitimierung von 
Israel/Dämonisierung) gegen Juden und dem Land Israel in der Welt 
und in Deutschland aufhört und sich in Fürbitte, Beistand und Liebe 
wandelt durch Gottes Hilfe.  

 



 
  
 

 
 

 

 

Dass die in Gaza verschleppten Geiseln nach Hause kommen, die 
Lebenden und die Toten. Dass diese und ihre Angehörigen Trost 
und Heilung erfahren und ihren Peinigern vergeben können.  

 
Biblische Feste – Rosh HaShana 23.-24.09.2025  
Rosh HaShana (Kopf des Jahres) ist das jüdische Neujahrsfest. Am 
23.09.2025 beginnt das jüdische Jahr 5786. Juden kennen unsere 
Zeitrechnung, doch sie selbst nutzen auch eine Berechnung, welche 
die Jahre beginnend ab der Schöpfung Gottes zählt.  
Rosh HaShana ist auch ein biblisches Fest – das Fest des 
Hörnerschalls. An diesem Tag wird das Schofar geblasen 
(Widderhorn). Luther übersetzte Schofar i.d. Regel mit Posaune.  
 
Gläubige Juden gehen an diesem Tag in die Synagoge. Das 
Hauptthema in der Synagoge ist die Anerkennung Gottes als ihren 
König (der Juden König- der König des Volkes Israel). Sie befolgen 
das Gebot des Schofar blasen und bekennen ihre Sünden, zeigen 
Reue, beschließen umzukehren und Gottes Weisungen zu halten. 
 
Juden gehen traditionell am Nachmittag des Rosh HaShana an ein 
Gewässer und schütteln ihre Kleider aus. Krümel werden ins Wasser 
geworfen, was als Symbol dient , die abgeschüttelten Sünden zu 
versenken. Bußgebete u.a. Micha 7,19 werden dazu zitiert: 
„Wo ist solch ein Gott, wie du bist, der die Sünde vergibt und erlässt die 
Schuld denen, die geblieben sind als Rest seines Erbteils; der an seinem 
Zorn nicht ewig festhält, denn er hat Gefallen an Gnade! Er wird sich 
unser wieder erbarmen, unsere Schuld unter die Füße treten und alle 
unsere Sünden in die Tiefen des Meeres werfen.“ 
 
 
Isolde Kraft 
 
 
 



 
  
 

 
 

AUS DEM BUND 
 
 Interkulturelle Woche 2025 
Die Interkulturelle Woche (IKW) steht in diesem Jahr unter 
dem Motto „dafür!“ und feiert ihr 50-jähriges Bestehen. „Auf größer 
werdende Vorbehalte und Ängste, auf zunehmende Ausgrenzung, 
offenen Rassismus und die Zurückweisung von Menschen mit 
Migrationsgeschichte antwortet die Interkulturelle Woche mit einem 
klaren Statement: Wir sind DAFÜR – für jeden einzelnen 
Menschen!“, heißt es im Gemeinsamen Wort der Kirchen zur IKW 
2025. Der vorgeschlagene Termin für die IKW 2025 ist 21. bis 28. 
September. Bundesweit werden in dem Zeitraum in vielen Städten 
und Gemeinden Veranstaltungen durchgeführt mit dem Ziel, 
Begegnungen zu schaffen. Wie Ihr mitmachen könnt und Antworten 
auf weitere Fragen findet Ihr hier. 
 
Lektüretipps rund ums Bibellesen 
Das neue AUFATMEN-Sonderheft „Die Bibel richtig verstehen“ wurde 
von AUFATMEN, Faszination Bibel und dem Hauskreismagazin 
herausgegeben. Darin beleuchtet Dr. Ulrich Wendel, promovierter 
Neutestamentler und Herausgeber verschiedener 
Bibelausgaben, unterschiedliche Methoden, welche das persönliche 
Bibellesen erleichtern und das Bibelverstehen unterstützen. Ob 
allein oder in der Gruppe – dieses Heft bietet sieben klare und 
praxisnahe Wegweiser, die helfen, die Bibel mit Freude und Gewinn 
zu lesen. Eine Übersicht der Kapitel und die Möglichkeit, das 
Sonderheft zu bestellen, gibt es hier. 

 

 

 

 



 
  
 

 
 

AUS DEM BUND 
„Das Amosbuch heute lesen“  

lautet der Titel des neuen Buches von Prof. Dr. Dirk Sager, Professor 
für Altes Testament an der Theologischen Hochschule Elstal. Er 
zeichnet die Komposition des Amosbuchs nach und zeigt auf, welche 
Wirkungen die prophetische Botschaft in Text und Bild über ihre  

Zeit hinaus entfaltet hat. „Wer sich auf die Botschaft des Propheten 
Amos einlässt, wird mit der ganzen Wucht einer tiefgreifenden 
gesellschaftlichen Krise konfrontiert“, heißt es in der 
Kurzbeschreibung.Das Buch könnt Ihr hier bestellen. Es gibt auch 
eine Leseprobe. 



 
  
 

 
 

 

      KONTAKTDATEN 
 
 
 
Pastor Christian Riedeg 
Tel.: 06132-1600-dienstlich 
Tel: 06132-977 6157 privat 
pastor@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Gemeindeleiter V.i.S.d.P.: 
Carsten Gutknecht-Stöhr 
Tel: 0176/80296833 
gemeindeleiter@friedenskirche-ingelheim.de 

 
 
 
 
 
Unsere Veranstaltungen 
Gottesdienst Sonntag 10.00Uhr (live und 
YouTube) 
Parallel: Kindergottesdienst 
 
 
OASE (Mutter-Kind-Treffen) 
 Donnerstags 16.00 bis 17.30 Uhr  
 Im Gemeindehaus 
Ansprechpartnerin: Miriam Kohrn 
 

 
Jugendreferentin 
Viviana La Cognata 
Tel:0176 / 23468495 
jugendreferentin@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Familienreferentin 
Miriam Kohrn 
Tel: 0160/94942956; Tel:06231/69 31814 
familienreferentin@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Evang.-Freikirchliche Gemeinde 
Friedenskirche Ingelheim 
Am Langenberg 26 
55218 Ingelheim 
www.friedenskirche-ingelheim.de 
 
 
Bankverbindung 
Evang.-Freikirchliche Gemeinde Ingelheim               
IBAN: DE19 5009 2100 0000 4572 05 
Freikirchen-Bank Bad Homburg 
 
 
Redaktion und Gemeindebüro  
(Di und Do 8.00 bis 12.00 Uhr) 
Tel: 06132/1600 
buero@friedenskirche-ingelheim.de 
 
 

Jungschar: Freitags 17.00 Uhr 
Ansprechpartner: Horst Hilgert 
Tel: 0174/19 565 49 
 
StartUp Teens 
1.+3. Sonntag, parallel zum 
Gottesdienst im Jugendraum 
Ansprechpartnerin:  
Viviana LaCognata 
 
Chilling Jugend 
1.+3. Donnerstag, 17.30 Uhr im 
Jugendraum  
Ansprechpartnerin:  
Viviana LaCognata 
 
 
SockenTreff 
 Freitags vierzehntägig 
 9.30 Uhr, im Gemeindehaus 
 Tina Mazurek, Tel: 0152/23079941 
 
Café am Langenberg 
Jeden 2. Mittwoch im Monat,  
15 Uhr,  
Tina Mazurek, Tel: 0152/23079941 
 
Young Chillis (11-13 Jahre) 
Jeden 2. Dienstag im Monat 
17.30 bis 20.00 Uhr 
Ansprechpartner: Horst Hilgert 

  


